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Die Deutsche Haiku-Gesellschaft e.V.1 unterstützt die Förderung und Verbreitung deutschsprachiger Lyrik in traditionellen japanischen Gattungen (Haiku, Tanka, Haibun, Haiga und Kettendichtungen) sowie die Vermittlung japanischer Kultur. Sie organisiert den Kontakt der deutschsprachigen Haiku-Dichter/-innen untereinander und pflegt Beziehungen zu entsprechenden Gesellschaften in anderen Ländern. Der Vorstand unterstützt mehrere Arbeits- und Freundeskreise in Deutschland sowie Österreich, die wiederum Mitglieder verschiedener Regionen betreuen und weiterbilden.





1Mitglied der Federation of International Poetry Associations (assoziiertes Mitglied der UNESCO), der Haiku International Association, Tôkyô, der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik e. V., Leipzig, Ehrenmitglied der Haiku Society of America, New York.
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Editorial


Liebe Leserinnen und Leser,


Der Ginkgo (Ginkgo biloba) ist eine in China heimische, heute weltweit angepflanzte Baumart. Der Ginkgo gilt seit Langem als kraftspendend und lebensverlängernd.


Vor Kurzem besuchte ich eine liebe Bekannte in Wiesbaden. Beim Abschied fielen mir wieder, wie schon am Tag zuvor, die vielen Ginkgo-Blätter vor der Haustür auf, die zu meinen Füßen, zusammen mit den Blättern vom Nachbarbaum, einen heitergelben Teppich bildeten. Spontan nahm ich ein Blatt auf, steckte es in meine Tasche. Während der Zugfahrt betrachtete ich dieses milde Gelb des Blattes und seine eigenwillige Form, die schon Johann Wolfgang von Goethe zu einem Gedicht animierte. Inzwischen liegt es in meinem Portemonnaie – manchmal nehme ich es heraus – eine sonnige Herbsterinnerung, die mit ihrer geteilten Zweisamkeit eine besondere Wirkung entfaltet. Seit Jahrhunderten verehren die Chinesen und Japaner den Ginkgo wegen seiner Lebenskraft und Wunderverheißungen. Die zweiteiligen Blätter gelten als ein Symbol für Liebe und Freundschaft und vereinen Sanftheit und Robustheit. So begleitet mich nun Yin und Yang tagtäglich – vereint in diesem Blatt.


Sicherlich haben auch Sie die eine oder andere Herbstfarbe aufgehoben und mitgenommen: noch einmal in der Vielfalt schwelgen, bevor die gedämpfte winterliche Gemütlichkeit einsetzt! Vielleicht wäre genau jetzt in der vorweihnachtlichen Geschäftigkeit die Zeit, das eine oder andere Haiku in unserer SOMMERGRAS-Ausgabe für sich zu entdecken?


Ich wünsche Ihnen Kraft und Lebensfreude für die anstehenden Wintertage und das kommende Jahr 2018!


Ihre Claudia Brefeld
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Haiga: Kerstin Hirsch







Haiku-Kaleidoskop


Klaus-Dieter Wirth


Grundbausteine des Haiku (XXX)


dargestellt an ausgewählten Beispielen


Metonymie


Heute wird kaum noch zwischen der Metonymie (griech. metonymía = Namensvertauschung, Umbenennung) und der Synekdoché (griech. = Mitverstehen, Mitaufnehmen eines Ausdrucks durch einen anderen) unterschieden. Beide sind als rhetorische Figuren uneigentliche Redeweisen, die jedoch nicht wie bei der Metapher durch einen „ersetzenden Vergleichssprung“ zu ihrer eigentlich intendierten Bedeutung gelangen, sondern „durch eine Vertauschung inhaltlich verwandter oder zueinander in Beziehung stehender Begriffe“.2 Nehmen wir die lateinische Übertragung des Begriffs hinzu, Pars pro toto (= Teil für das Ganze), so erschließt sich schnell, was letztlich gemeint ist, nämlich die „Ersetzung des eigentlichen Wortes durch ein anderes, das zu ihm in realer Beziehung steht, also in einem zeitlichen, räumlichen, ursächlichen, logischen oder erfahrungsgemäßen Zusammenhang.“3 Auf diese Weise „ist eine Verschiebung vorzunehmen, sei es vom Teil auf ein Ganzes (Herd für Haus und Familie), vom Stoff auf das Produkt (Traube für Wein), von einem körperlichen Indiz auf den ganzen Träger oder eine Menschengruppe (weißes Haar für Alter, Blaustrumpf usf.), vom Autor auf das Werk (Homer lesen), vom Urheber bzw. Mittel auf das Ergebnis (Zunge für Sprache, Hand für Handschrift) usf. Aber auch das Umgekehrte kann der Fall sein, daß wir vom Allgemeinen zum Besonderen gehen müssen (Sterbliche für Menschen).“4 So geschieht die jeweilige Umbenennung des Begriffsinhalts durch Veränderung seines Begriffsumfangs innerhalb desselben Feldes, indem man symptomatisch statt der Gesamtvorstellung das Einzelmerkmal heraushebt, damit die Bedeutungsvorstellung konkretisiert wird.


In the spring rain


a straw cape and an umbrella


walk on, talking to each other


Yosa Buson (JP)


(Übers. W. S. Mervin/Takako Lento)


Im Frühlingsregen:


Ein Schirm, ein Regenmantel


gehen, plaudern.


(Übers. Dietrich Krusche)


Zo’n waterjuffer –


haar gezicht is anders niets


dan grote ogen.


Chisoku (JP)


(Übers. J. van Tooren)


Die Wasserjungfer –


ihr Gesicht nichts anderes


als große Augen.
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